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Amtliches

Bekanntmachung

Nach den Bestimmungen des Baugesetzbuches (BauGB) in Verbindung mit der Satzung

über das Erheben von Erschließungsbeiträgen der Kreisstadt Neunkirchen wird von

den Eigentümern bzw. Erbbauberechtigten der von der Erschließungsanlage

„Matzenhügel“ in Neunkirchen - Ludwigsthal erschlossenen Grundstücke zu

gegebener Zeit Erschließungsbeiträge erhoben.

Dies sind im Einzelnen die Grundstücke: Gemarkung Kohlhof, Flur 7, Flurstücke 3046/18,

3046/19, 3046/37, 3030/14, 3030/12, 3030/13, 3030/11, 3030/15 und

3031/5. Die Erschließungsbeiträge werden voraussichtlich Ende Juli 2017 festgesetzt.

Die Erschließungsbeiträge werden einen Monat nach Zustellung des Beitragsbescheides

zur Zahlung fällig.

Kreisstadt Neunkirchen, 19.06.2017

Fried, Oberbürgermeister

Bekanntmachung

5.  Nachtrag zur Hundesteuersatzung für die Kreisstadt Neunkirchen

vom 27.12.1994

Die Kreisstadt Neunkirchen erlässt aufgrund des § 12 des Kommunalselbstverwaltungs-

gesetzes - KSVG - und den §§ 1,2 und 3 des Kommunalabgabengesetzes - KAG - in

den jeweils geltenden Fassungen mit Beschluss des Stadtrates vom 22.06.2017

folgende Satzung:

§  1

In § 4 Abs. 1 wird der Wortlaut „(Kämmereiamt, Abt. f. Steuern)“ gestrichen und der

Wortlaut „den von ihr beauftragten Beamten" durch den Wortlaut „den von ihr

beauftragten Personen“ ersetzt.

§ 2

Diese Satzung tritt am 01.07.2017 in Kraft.

Kreisstadt Neunkirchen, 22.06.2017

Fried, Oberbürgermeister

Nach § 12 (5) des Kommunalselbstverwaltungsgesetzes (KSVG) in der derzeit geltenden

Fassung wird darauf hingewiesen, dass Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens-

 und Formvorschriften dieses Gesetzes zustande gekommen sind, ein Jahr nach der

öffentlichen Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.

Bekanntmachung

3. Nachtrag zur SATZUNG über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung

der städtischen Marktplätze anlässlich der Märkte und Volksfeste

Aufgrund des § 12 des Kommunalselbstverwaltungsgesetzes  vom 15. Januar 1964

in der Fassung der Bekanntmachung vom 27. Juni 1997 (Amtsbl. S.682), zuletzt

geändert durch Gesetz vom 15. Juni 2016 (Amtsbl. S.840), der §§ 1, 2, 4 und 6 des

Kommunalabgabengesetzes vom 26. April 1978 in der Fassung der Bekanntmachung

vom 29. Mai 1998 (Amtsbl. S. 691), zuletzt geändert durch Gesetz vom 21. November

2007 (Amtsbl. S.2393) und des § 71 der Gewerbeordnung vom 21. Juni 1869 in der

Fassung der Bekanntmachung vom 22. Februar 1999 (BGBl.I S.202), zuletzt geändert

durch Artikel 16 des Gesetzes vom 11. November 2016 (BGBl.I S.2500) wird auf

Beschluss des Stadtrates vom 22.06.2017 folgender Nachtrag zur Satzung erlassen:

Artikel 1

§ 1 Absatz 2 wird gestrichen.

Artikel 2

In Ziffer 1 des Gebührenverzeichnisses zur Satzung über die Erhebung von Gebühren

für die Benutzung der städtischen Marktplätze anlässlich der Märkte und Volksfeste

erhält die Kopfzeile  folgende Fassung:

„1. Wochenmärkte

Ort des Wochenmarktes Gebühr in € je angefangenen Meter Länge

der benutzten Bodenfläche zzgl. MwSt.

je Markttag je Quartal

______________________________________________________________________“

Artikel 3

Dieser 3. Nachtrag zur Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung

der städtischen Marktplätze anlässlich der Märkte und Volksfeste tritt am 01. Juli 2017

in Kraft.

Kreisstadt Neunkirchen, 22.06.2017

Fried, Oberbürgermeister

Nach § 12 (5) des Kommunalselbstverwaltungsgesetzes (KSVG) in der derzeit geltenden

Fassung wird darauf hingewiesen, dass Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens-

 und Formvorschriften dieses Gesetzes zustande gekommen sind, ein Jahr nach der

öffentlichen Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.

In der Zeit vom 16. bis 21. Juni

wurden beim Standesamt

Neunkirchen folgende Gebur-

ten, Eheschließungen und Ster-

befälle beurkundet. Die Geneh-

migungen der Veröffentlichung

liegen vor.

Geburten

7.06. Cecilia Di Stefano, Welles-

weiler; 19.06. Arris Sebastian

Paul, Neunkirchen

Eheschließungen

16.06. Martina Weber und Mar-

tin Friedel Ziermann, Ludwigs-

thal; 17.06. Katja Philippi geb.

Wilhelm und Markus Dieter

Laub, Wiebelskirchen; Michelina

Gelardi und Gerd Bedeshem,

Neunkirchen

Sterbefälle

14.06. Wilfried Abels, Welles-

weiler, 76 J; 16.06. Franz

Rudolf Wolf, Furpach, 85 J;

Reinhold Helmut Barth, Neun-

kirchen, 77 J

Standesamt

Kurz + Knapp
Hüttenweg-Führung

Am kommenden Sonntag startet

die nächste der regelmäßigen

Führungen über den Neunkircher

Hüttenweg. Treffpunkt der von

Marie-Louise Augustin geführten

Tour ist am Sonntag, 2. Juli, 15 Uhr,

vor der Stummschen Reithalle.

Eine Anmeldung ist nicht erfor-

derlich! Die regelmäßigen Führung-

en finden von März bis Oktober

jeden 1. und 3. Sonntag im Monat

um 15 Uhr statt. Mehr Infos, auch

zu Gruppenführungen an Wunsch-

terminen, vormittags unter Tel.

(06821) 202-122.

Selbsthilfegruppe
Das nächste Treffen der Selbsthilfe-

gruppe für Angehörige von Alz-

heimer- und Demenzkranken findet

am Montag, 3. Juli, 15.30 bis 17

Uhr im Tagesraum der psychiatri-

schen Abteilung der Saarland

Klinik, kreuznacher diakonie, Flied-

ner Neunkirchen in der Theodor-

Fliedner-Straße 12 statt. Das Treffen

der Selbsthilfegruppe ist für alle

Interessierten offen. Infos: Senio-

renbüro der Kreisstadt Neunkirchen,

Tel. (06821) 202-180.

Gratulationen
Oberbürgermeister Jürgen Fried

und Ortsvorsteher Volker Fröh-

lich gratulieren:

Frau Hildegard Naßhan

Hermannstraße 10,

66538 Neunkirchen,

92. Geburtstag am 29. Juni

Herrn Karl Müller

Nachtigallenweg 71,

66538 Neunkirchen,

93. Geburtstag am 30. Juni

Aus dem Stadtrat
Kooperationen und Anpassungen

Wenn Gemeinden zusammen-

arbeiten, so können in der Re-

gel Synergieeffekte erzielt und

Kosten gespart werden. Damit

werden auch Vorgaben der

Landespolitik erfüllt, die die

Kommunen zu entsprechenden

Sparmaßnahmen anhält.

Aus diesem Grund stimmte der

Neunkircher Stadtrat der Bildung

eines einheitlichen Standesamts-

bezirks mit Spiesen-Elversberg zu.

Bereits jetzt werden nahezu alle

Geburten bei Familien aus Spie-

sen-Elversberg in Neunkirchen

beurkundet, da die Geburtsklinik

auf Neunkircher Bann liegt.

Trauungen und  Lebenspartner-

schaften können auch weiterhin

im Trauzimmer im Rathaus Spie-

sen vollzogen werden. Die Per-

sonenstandsregister, einschließlich

des Archivgutes, werden ab 1. Ok-

tober künftig zentral in Neun-

kirchen geführt. Die Beurkundung

von Kirchenaustritten bleibt wohn-

ortgebunden weiterhin in Spiesen-

Elversberg.

Für die Baumaßnahme in der Rö-

merstraße sowie für die Anlage

des neuen Parkplatzes im Hütten-

park haben die Ratsmitglieder

über- und außerplanmäßigen Aus-

gaben in Höhe von 43.000 € zu-

gestimmt.

Da die Stadtverwaltung noch in

diesem Jahr eine Hundebestands-

aufnahme durch eine externe

Firma plant, ist aus datenschutz-

rechtlichen Gründen eine Ände-

rung der Hundesteuersatzung

erforderlich. Dieser Änderung

stimmte der Rat mehrheitlich zu.

Ebenso musste die Marktgebüh-

rensatzung angepasst werden.

Künftig wird die Mehrwertsteuer

den Standgebühren zugeschla-

gen. Auch der Forstwirtschafts-

plan passierte ohne Diskussion

die Ratssitzung.

Trotz sechs Gegenstimmen wird

die Kooperation mit der Neuen

Arbeit Saar gGmbH, Abteilung

Arbeitslosenhilfe für das Projekt

„Hütten- und Grubenweg“  bis zum

31. Mai 2018 weitergeführt.

15 Leistungsberechtigte sind in

der Erhaltung und Instandsetzung

im Alten HüttenAreal im Einsatz,

wo z. B. derzeit die Lokomotiven

am Hochofen restauriert werden.

Ebenfalls fortgesetzt wird die Zu-

sammenarbeit mit dem Caritas-

verband Schaumberg-Blies beim

Projekt „Sprungbrett für Eltern und

Kinder in Neunkirchen“, das die

Verbesserung der Situation beim

Übergang vom Kindergarten zur

Schule zum Ziel hat.

Der Antrag der CDU-Stadtrats-

fraktion zur versuchsweisen Frei-

gabe des Sinnerthaler Kreisver-

kehrs wurde mehrheitlich abge-

lehnt.

Die Experten des Landesbetriebs

für Straßenbau (LfS) sowie ein

externer Gutachter haben die Not-

wendigkeit der bestehenden Re-

gelung wiederholt aus Sicherheits-

und Mobilitätsgründen begründet.

Damit der Kommunale Ordnungs-

dienst neben den Fußstreifen im

Stadtzentrum auch Aufträge im

übrigen Stadtgebiet schnell erle-

digen kann, steht jetzt ein eigenes

Dienstfahrzeug zur Verfügung.

Das Fahrzeug aus saarländischer

Produktion wurde am vergange-

nen Mittwoch in Wellesweiler

übernommen. Zukünftig ist die

Präsenz des Ordnungsdienstes auf

der Straße nicht mehr zu über-

sehen. Dafür sorgt die signalfar-

bene Beklebung, die an das

Design der Polizei angelehnt ist.

Zuwachs für die City-Wache
Einsatzfahrzeug für Kommunalen Ordnungsdienst

Der neue Wagen im offiziellen Design Foto: Stadt NK

Für das Neunkircher Stadtfest

wurde die Lindenallee zwischen

Brückenstraße und Gustav-Regler-

Straße bereits vollständig gesperrt.

Der stadteinwärts fließende Ver-

kehr aus Richtung „Plättsches-

dohle“ wurde dabei über die

Gustav-Regler-Straße Richtung

Bahnhofstraße bzw. Königstraße

umgeleitet. Aus Richtung Karl-

Schneider-Straße wurde der Ver-

kehr über die Wellesweilerstraße

umgeleitet. Diese Sperrung bleibt

auch im Anschluss, bis in die Som-

merferien hinein, bestehen.

Grund ist die Herstellung von ent-

wässerungstechnischen An-

schlussleitungen sowie kleineren

verkehrsberuhigenden Einbau-

elementen in der Lindenallee.

Diese Tiefbau-Arbeiten werden im

Bereich zwischen Gesundheitsamt

und Lübbener-Platz durchgeführt.

Sie dienen nicht nur dazu, das

Kanal- und Leitungsnetz zu sanie-

ren, sondern stehen auch im Zu-

sammenhang mit der Baumaß-

nahme  Bliesterrassen und zur

Aufwertung der Lindenallee.

Die Stadtverwaltung bittet alle

Verkehrsteilnehmer um Verständ-

nis für die notwendige Baumaß-

nahme.

Lindenallee bleibt gesperrt
Wegen Kanalbaumaßnahmen

Im Notfall
Die Sommerzeit ist Reisezeit. Wer

denkt da schon gern an einen

Unfall oder eine Erkrankung, die

einen im Urlaub ereilen können?

Für den Fall der Fälle sollte man

vorsorgen. Mit ins Reisegepäck

sollte auf jeden Fall der Urlaubs-

Notfallausweis des Seniorenbüros

der Kreisstadt Neunkirchen.

Wichtige Daten, wie Urlaubs-

adresse, die im Ausland gültigen

Notrufnummern, Ärzte, Ange-

hörige und vieles mehr können

auf dem handlichen Faltkärtchen

eingetragen werden. Diese wich-

tigen Informationen sind so stets

griffbereit. Urlaubs-Notfallaus-

weise sind erhältl ich an der

Infotheke des Rathauses Neunkir-

chen und direkt im Seniorenbüro

der Kreisstadt, Zimmer 418a,

Tel. (06821) 202 180.

Foto: Stadt Neunkirchen

Herzlichen Glückwunsch zum 90. Geburtstag
Ewald Groß (2. v.r.), ehemaliger Bürgermeister der Stadt Neunkirchen,

feierte seinen 90. Geburtstag. Dazu überbrachten Oberbürgermeister

Jürgen Fried, Ortsvorsteher Dieter Steinmaier und Ortsvorsteher a.D.

Hans Kerth die besten Glückwünsche, auch von Rat und Verwaltung

sowie Blumen für Ehefrau Thea. Groß war von 1974 bis 1987 maßgeblich

am strukturellen Umbau Neunkirchens zur OB Neuber-Ära beteiligt.

Der beliebte Groß war ein Kümmerer, was ihm den Spitznamen „Machema“

einbrachte. Dies führte auch dazu, dass der CDU-Mann 1984 einstimmig

vom Stadtrat in seinem Amt bestätigt wurde. Noch heute verfolgt Ewald

Groß rege das Geschehen in der Stadt und ist insbesondere der Kultur

sehr zugetan.
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Kreisstadt Neunkirchen

Wirtschaftsministerin Anke Reh-

linger lädt alle Stadtradeln-Teil-

nehmer zur landesweiten Ab-

schlussveranstaltung am 1. Juli

zwischen 14 und 16 Uhr auf den

Maxplatz in St. Ingbert ein. Dort

werden im Rahmen des dortigen

Stadtfests u. a. die fahrradaktivsten

Kommunen und Teams ausge-

zeichnet. Die Moderation der

Veranstaltung übernimmt Sonja

Marx vom SR. Die Neunkircher

Stadtradler treffen sich um 13 Uhr

an der Zufahrt zum Robinsondorf,

um gemeinsam nach St. Ingbert

zu radeln. Die knapp einstündige

Tour führt über befestigte Wald-

wege zunächst in Richtung Rohr-

bacher Weiher über „das Blau“

und dann durch den Stadtpark

zum Treffpunkt.

Interessierte melden sich bitte an,

Tel. (06821) 202-229, E-Mail:

thomas.haas@neunkirchen.de

Stadtradeln
Landesweiter Abschluss der Aktion

In der letzten Sitzung des Neunkir-

cher Ortsrates vor den Sommer-

ferien wurde nochmals die Ver-

kehrssituation im Nachtigallenweg

thematisiert. So ist nach Verkehrs-

erhebungen des Ordnungsamtes

eine Einbahnregelung nicht not-

wendig. Die Zahlen der Verkehrser-

hebung sollen für eine der kom-

menden Sitzungen zur Verfügung

gestellt werden.

Ein weiterer Tagesordnungspunkt

war die Planung der diesjährigen

Seniorenfeier am 1. Oktober. Ne-

ben der beliebten Verlosung wer-

den der Kindergarten Kleiststraße,

der KV „Die Daaler“, die Evolution

Lady Singers und der Singkreis

Heinitz das bunte Programm

gestalten. Die nächste Ortsrats-

sitzung ist auf den 17. August

terminiert.

Ortsrat Neunkirchen

Aus den Ortsräten

In der Juni-Sitzung wurden die

Ortsratsmitglieder über die Krimi-

nalstatistik des Stadtteils infor-

miert. Der Leiter der Polizeiins-

pektion Neunkirchen, Polizeiober-

rat Dräger-Pitz, teilte u.a. mit, dass

es 2016 in Furpach 143, in Kohl-

hof 56 und in Ludwigsthal 36

registrierte Straftaten gab. Damit

ist der Stadtteil unterdurchschnitt-

lich im Bezug auf die Stadt Neun-

kirchen von Straftaten betroffen.

Ein weiteres Sitzungsthema war

die Sauberkeit der Containerstand-

plätze. Diese lassen sehr zu wün-

schen übrig. Der Ortsrat appelliert

an die Bürgerinnen und Bürger,

diese Standplätze sauber zu halten.

Außerdem wurde festgestellt, dass

der Mitfahrerparkplatz in Kohlhof

offensichtlich für das Parken von

Firmentransportern genutzt wird.

Ortsvorsteher Klaus Becker teilte

mit, dass er die betroffenen Firmen

ansprechen wird, um den Miss-

stand abzustellen.

Ortsrat Furpach-Ludwigsthal-Kohlhof

Vor Sitzungsbeginn fand eine Be-

gehung der Buswendeschleife in

Münchwies statt. Anschließend

traf sich der Ortsrat zur Sitzung im

Feuerwehrgerätehaus Münchwies.

Dort war die Aussprache über die

Ortsbegehung ein Thema. Sascha

Kieczewsky von der städtischen

Tiefbauabteilung erläuterte, dass

eine neue Bushaltstelle mit Sitzge-

legenheit und 14 Parkplätzen ge-

plant seien. Die Fahrkurve der

Buswendeschleife vor der KiTa

Münchwies werde verbessert und

höhengleich mit den Parkplätzen

gebaut. Die Maßnahme soll von

September bis November dauern.

Ein weiterer Tagesordnungspunkt

war die Seniorenfeier in Hangard.

Diese findet am 10. September

statt. Ein Programmteil wird vom

Musikverein Hangard gestaltet.

Beim Punkt „Städtpartnerschaft

Hangard-Enchenberg“ informierte

Ortsvorsteher Rolf Altpeter, dass

Enchenberg mit einem eigenen

Stand am Hangarder Dorffest teil-

nehmen wird.

Ortsrat Wiebelskirchen-Hangard-Münchwies

Open-Air-Konzerte auf dem Stummplatz

Die Veranstaltungsreihe Neunkircher City Musiksommer lockt in

diesem Sommer wieder mit einem besonders abwechslungsreichen

Programm die Liebhaber verschiedenster Musikrichtungen in die

Kreisstadt. Das Angebot ist breit gefächert, von mitreißenden

Blues-Klängen über Pop bis hin zu Rock & Soul ist für jeden

Geschmack etwas dabei. Dabei geben die Künstler alles, um für

die richtige Sommerstimmung unter den Zuhörern zu sorgen. Der

diesjährige Neunkircher City Musiksommer dauert vom 6. Juli bis

3. August 2017 und findet wie gewohnt auf dem Stummplatz

statt. Die Open-Air-Konzerte dauern jeweils von 17 bis 20 Uhr

und sind allesamt kostenlos zu besuchen.

Am 6. Juli, 17 - 20 Uhr, gastiert

„Walking Blues Marbella & Gilly Jackson & Black Coffee”

Víctor Sánchez (Gitarre Gesang), Paco Ginés (Bass) und Andy

Mackechnie (drums) spielen schon über 10 Jahre zusammen und

zählen heute zu den besten Soul/Blues-Bands an der Costa del

Sol. Das Repertoire ist breit und vielfältig gefächert.

Im zweiten Teil des Konzerts betritt Gilly mit ihrer Formation Gilly

Jackson & Black Coffee die Bühne. Die jamaikanische Sängerin

mit ihrer starken souligen Stimme voller Charisma hat eine ganz

besonderen und einzigartigen Stil und zieht mit Black Coffee und

Songs von James Brown, Aretha Franklin, Tina Turner, Wilson

Pickett, The Temptations, Ray Charles und ausgewählten

Eigenkompositionen das Publikum in ihren Bann.

Ausstellungen

bis So, 2. Juli

SAARART11 - Saarländische

Landeskunstausstellung

Städtische Galerie Neunkirchen

im KULT

bis Do, 27. Juli

Ausstellung In Memoriam an

Michael Staß

Galerie Neunkircher Künstlerkreises,

Oberer Markt 1

Neunkircher Künstlerkreis

Feste 

Fr, 30. Juni bis So, 2. Juli

Tag der offenen Tür der Freiw.

Feuerwehr Wiebelskirchen

Feuerwehrgerätehaus

Wiebelskirchen

Freiw. Feuerwehr Wiebelskirchen

Sa, 1. Juli, 11 Uhr

Fest anl. 10 Jahre

IPA Gästehaus

IPA Gästehaus, Lakaienschäferei

IPA Neunkirchen

Sa, 1. und So, 2. Juli

22. Sommerfest des

KKW Wellesweiler

Grünanlage zwischen den

Sportplätzen Wellesweiler

Karnevals- und Kulturverein

Wellesweiler e.V

Änderungen vorbehalten

Führungen/Vorträge

So, 2. Juli, 15 Uhr

Führung über den Neunkircher

Hüttenweg mit Marie-Louise

Augustin

Treffpunkt: Vorplatz Stummsche

Reithalle

Kreisstadt Neunkirchen

Märkte

Mo, 3. Juli

Monatsmarkt

Stummplatz

Kreisstadt Neunkirchen

Sonstige

Sa, 1. und So, 2. Juli

Jungtierschau in Furpach

Grundschule Furpach

Kaninchenzuchtverein SR49

Ludwigsthal-Furpach

Mo, 3. Juli, 15.30 - 17 Uhr

Treffen der Alzheimer/Demenz

Selbsthilfegruppe

Tagesraum der psychiatrischen

Abteilung des Fliednerkrankenhauses

Seniorenbüro der Kreisstadt

Neunkirchen

Di, 4. Juli, 16 Uhr

Monatsversammlung des

Pensionärvereins Furpach

AWO Räume im Hofgut Furpach

Pensionärverein Furpach

Veranstaltungen
29. Juni bis 5. Juli 2017

Dank einer noblen Spende der Wie-

belskircher Kepler-Apotheke hängt

in der Ohlenbachhalle nun ein Defi-

brillator. Dieses medizinische Gerät,

das bei akuten Herzattacken unmit-

telbar sofort auch von Laien einge-

setzt werden kann, rettet im Ernstfall

Leben. Es ist einfach zu bedienen

und gibt per Sprachansage alle

wichtigen Schritte vor.

Christine Schaufert-Maus, Apothe-

kerin und Filialleiterin der Kepler-

Apotheke in Wiebelskirchen, konnte

nun im Rahmen ihrer langjährigen

Aktion „Kundenspenden von Bonus-

punkten“ einen „Defi“ für die Sport-

halle anschaffen: „Einige Kunden

spenden ihre Sparcoupons für un-

sere karitativen Projekte und Familie

Meissner, Inhaber der Kepler - sowie

der Schlossapotheke in Ottweiler,

runden die Beiträge großzügig auf.

So konnte das Gerät finanziert

werden.“

Bürgermeister Jörg Aumann, Hans

Artur Gräser, der Vorsitzende des

Neunkircher Sportverbandes, sowie

die Sportsachbearbeiterin Sabine

Pfiffi  und  der Sicherheitsbeauf-

tragte der Kreisstadt Neunkirchen,

Morten Martin, freuen sich, dass im

Foyer  der Ohlenbachhalle nun ein

Defibrillator montiert werden  konn-

te, der im Akutfall jederzeit griffbereit

ist.

„Die Anwendung ist kinderleicht, je-

der kann das Gerät bedienen. Trotz-

dem werden wir dem Hallenper-

sonal und auch den Übungsleitern

eine kleine Schulung an dem Gerät

anbieten, damit die Scheu genom-

men wird“, versprach Bürgermeister

Aumann.

Außerdem bedankte  er sich ganz

herzlich bei dem Team der Kepler-

Apotheke Wiebelskirchen und deren

Kundschaft für die großzügige und

sinnvolle Spende.

Auch in diesem Jahr sind unter dem

Motto „Ferienzeit ist Lesezeit“ alle

Kinder im Alter zwischen sechs und

zwölf Jahren, die Lust und Zeit

haben auch in den Sommerferien

zu lesen, aufgerufen, sich an der

Leseolympiade der Stadtbibliothek

Neunkirchen zu beteiligen.

Eine Teilnahme an diesem Wettbe-

werb, bei dem es diejenigen zu

ermitteln gilt, die in der Zeit vom

3. Juli bis zum 15. August die meis-

ten Bücher lesen oder vorgelesen

bekommen, lohnt sich. Zum einen

macht Lesen Spaß und schlau. Zum

anderen warten auf alle, die an der

Leseolympiade erfolgreich teilge-

nommen haben, eine Einladung

zum Abschlussfest am 28. August

in der Hauptstelle der Bibliothek mit

vielen Überraschungen und der

Siegerehrung.

Erfolgreich teilgenommen haben

alle Kinder, die sich für die Lese-

olympiade angemeldet und in der

Ferienzeit mindestens sechs Bücher

gelesen haben. Zudem ist deren

Inhalt auf einem Fragebogen in

Schrift oder Bild kurz wiederzugeben

und zu bewerten.

Spannende Geschichten und inte-

ressante Sachbücher für jeden Ge-

schmack und jedes Lesealter gibt

es in der Stadtbibliothek Neunkir-

chen sowie in ihren Zweigstellen

Furpach und Wiebelskirchen reich-

lich und können dort selbstver-

ständlich auch entliehen werden.

Der dazu nötige Bibliotheksausweis

ist für Kinder und Jugendliche bis

zur Vollendung des 17. Lebensjahres

kostenfrei. Er gilt für die drei Filialen

der Stadtbibliothek Neunkirchen und

berechtigt zur kostenlosen Nutzung

ihres gesamten Medienbestandes.

Wer also nicht nur lesen will, findet

gewiss auch das eine oder andere

Angebot zum Hören, Ansehen oder

Spielen.

Anmeldeformulare und weitere Infor-

mationen zur Leseolympiade sind

ab sofort sowohl in der Hauptstelle

als auch in den Zweigstellen Fur-

pach und Wiebelskirchen erhältlich.

In den Sommerferien sind diese wie

folgt geöffnet:

Stadtbibliothek Neunkirchen -

Hauptstelle, Marienstraße 2a,

Öffnungszeiten: Di - Fr: 10 - 18 Uhr

und Sa: 10 -14 Uhr

Stadtbibliothek Neunkirchen -

Zweigstelle Wiebelskirchen,

Im Wibilohaus, Wibilostraße 3,

Öffnungszeiten: Di: 14 - 17 Uhr,

Mi: 9 - 13 Uhr, Fr: 15 - 18 Uhr

Stadtbibliothek Neunkirchen -

Zweigstelle Furpach,

Grundschule Furpach, Eingang See-

bachstraße,

Öffnungszeiten: Mi: 14 - 17 Uhr

Das gesamte Team der Stadtbib-

liothek wünscht allen Teilnehmer-

innen und Teilnehmern der Lese-

olympiade viel Erfolg und vor allem

viel Spaß beim Lesen!

Anlässlich des 26. Wiebelskircher

Dorffestes ist die Zweigstelle der

Stadtbibliothek im Wibilohaus am

Freitag, 7. Juli bis 20 Uhr geöffnet.

Zeit genug für alle Besucher und

Besucherinnen, sich über das

Medien- und Serviceangebot der

Bibliothek zu informieren oder es

sofort in Anspruch nehmen. Stöbern

kann man dabei nicht nur in den

Bibliotheksregalen, sondern auch in

einem großen Bücherflohmarkt. Die

kleinen Besucher erwartet zudem

neben einer Bibliotheksrallye auch

ein Basteltisch, an dem sie ihrer

Kreativität freien Lauf lassen dürfen.

Noble Spende
Defibrillator für Ohlenbachhalle

Anmelden zur Kinderaktion

Ferienzeit ist Lesezeit

Bücherflohmarkt

(v.l.) H. A. Gräser, M. Martin, C. Schaufert-Maus, J. Aumann und S. Pfiffi

in Wiebelskirchen
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